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Der Band enthält die Vorträge renommierter Praktiker und 
Rechtswissenschaftler aus Deutschland, Österreich und der 
Schweiz der Unternehmensstrafrechtlichen Tage, die sich 
rechtsvergleichend und aus verschiedenen Perspektiven 
den verfahrensrechtlichen Herausforderungen für Unter-
nehmen widmen.

Besondere Aufmerksamkeit erfuhren dabei die Suche nach 
übergreifenden, einhegenden Rechtsprinzipien sowie die 
Verfahrens- und Vertretungsrechte des Verbandes. Auch 
rechtspolitisch kontroverse Instrumente wie Whistle- 
blowing und interne Ermittlungen wurden eingehend  

behandelt. Themenübergreifend wurden dabei nicht nur 
unterschiedliche Ansätze und Rechtslagen in Deutschland, 
Österreich und der Schweiz deutlich, sondern auch  
Möglichkeiten und Desiderata im Umgang mit den Heraus-
forderungen mehrgleisiger, multidisziplinärer Sanktions- 
und Aufsichtsverfahren.

Mit Beiträgen von
Magdalena Heyder, Heiner Hugger, Christoph Knauer,  
Cathrine Konopatsch, Flavio Romerio, Helmut Satzger,  
Thomas Schröder, Stefan Schumann, Gerson Trüg,  
Bernhard Weratschnig


